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Karlsruher
Intelligenz - und W o ch e n - B l a t t

Samstag den 6. Jenner 1810 .

Mit Gropherzoglr '
ch Badischem gnädigstem Privileglo ,

Statistische Nachrichten vom Großherzogthum Baden .
Wie sehr da «! Großherzoglich« höchst« Badische Fürstenhaus seit kurzer Zeit an Land und Leuten

sich vergrößert Hai , und wie di « Bevölkerung und der Wohlstand zugenommen , darüder gibt folgende
staristische Uednsicht genauen Aufschluß .

Im Jahr 1767 . zählt« die Markgrafschaft Baden Baden 41/265 , Baden Durlach im Jahr 1764 .
aber 91,128 Seelen . Bis zum Jahr 1791 . stieg erstere Seelenzahl auf 61,682 und leztrre auf 110,148
also betrug im Jahr 1791 . zusammen die Bevölkerung der Markgrafschaft Baden 171,83 ° Seelen .
Damals waren jedoch di - Besizungen jenseits des RheinS das Sponheimische 2£ . auf Z Quadratmeilen
3 &43° Seelen enthaltend , unter obiger Summe nicht inbegriffen.

Das Kurfürstenthum Baden enthielt im Jahr 1804 — 1805 .
Seeleie

Obere - Fürstenthum . . . » 41,500
Badische Markgrafschaft - * « * 238,177
Pialzgrafschaft - - . * ' • 143/775

Im Ganzen — 423,452
Durch den PreSburger Friedm und spätere StaatSverträge ward der Bestand d« < Großhrrzegthum «

*» i « folgt :
Städte und Flecken,Dör > Einwohner Aecker. Wirsen . Weinberg «.
Marktflecken fer , Höfe . Morgen . Morgen . Morgen .

Oberrheinische Provinz 42 *384 356,213 135/365 58 -826 9,81»
Mittelrheinische Provinz 21 535 271,039 2278 )96 67 . 928 16,487
Niederrheinische Provinz 34 529 283 -614 474-c>33 60,016 34,072

Summa 9? \ 2448 910,866 8 Z 7 -294 186,770 60,371
Hierbei ist jedoch nur daS kultivirte Feld , mit Ausschluß der Herrschaft !. GemeindS - und Privat -

Waldungen , rltlmenden und deS unkultivirten Lande- angegeben .
. Unter der Gesamtzahl von 910,866 Einwohner ist die Seelenzahl von 13,587 Joden mit inbe¬

griffen , wovon 1787 auf die Obrrrheinische ; 3207 auf di« Mittelrheinische , und 8593 auf di« Nieder-
rheinische Provinz kommen .



Kauf - Anträge . Kommerzial - Anze igen .

Ka rlSruhe . sHauSVerkauf -7 MrzgerNoth .
hartS Wittib ist gesonnen ihr zweistöckiqteS HauS
auS freier Hand zu v«>kaufen, weshalb die Lieb¬
haber sich bei ihr meldete wollen.

Karlsruhe . fCanapee und Sessel ftil .] Bei
Isaak Reutlinger , wohnhaft beim Handelsmann
Rachel in der Friedrichsstraße ist ein noch sehr we .
nig gebrauchtes , mit feinstem Cotton überzogenes
Canapee mit 6 gepolsterten Sessel zu verkaufen
und daß Nähere bei ihm selbst yt vernehmen.

Pachtanträge und Verleihungen .

Karlsruhe . fLogiS. ŝ In der neuen An¬
lage der neuen Herrengasse Nro . 516 . sind 4
Zimmer nebst Küche , verschlossenen Keller , Spei
cher , Speiche , kammer, HolzremiS und Waschhaus
im untern Stock , zu verleihen und täglich zu beziehen .

Karlsruhe , s LogiS ) Nro . gor l
'n der

Waldgosse ist ein Zimmer mit MeubleS zu verlei¬
hen und kann täglich bezogen werden.

Karlsruhe . fLogiS .1 In der neuen Waldv
gasse ist ein LogiS im Mittlern Stock , bestehend-
in Z Zimmern , Küche , Küchekammer, Keller und-
sonstige Bequemlichkeiten zu verleihen, und auf den,
33 , April d. 3 - zu beziehen.

Karlsruhe . fLogiS. ) BeiMezgerNothhardL
Wittlb in der langen Straße , unweit der Sladt
StraSburg ist der untere Steck nebst Garten auf
den 23 . Jenner d. I . zu verleihen-

Karlsruhe . fLogiS .I In der langen Strasse
Nro . 319 , sind S Zimmer , Alkvf , Küche, Keller
nebst Stallung und Garten zu vermikthen und auf
den 23 . Jtnner zu bezjehen.

Karlsruhe .. ^Kapitalderleihung . 7 Bei der
hiesigen Baden Badischen Gtorg Elisabethe Stif »
tungsGeldekHauptVerrechnung können gegen ge¬
richtliche Obligation und StiftungSmäsiqe Urkunde
1200 ff. entweder im Ganzen oder Th . iliveise auf»
genommen werden jedoch nur von alt Baden Ba - .
loschen Unterkhanen.

Karlsruhe , fEtablissements Empfehlung . ^
I . Cäsar Grandi , von Mailand , hat dj «
Ehre da » Publikum zu benachrichtigen, daß er in
hiesiger Stadt ein Magazin mir einem schö¬
nen Waaren - Lager von Bijouterie - und Quinqua -
lerie- Waaren errichtet hat . Man findet auch alle
Sorten » on Pariser Porzellain bei ihm . nämlich :
Vasen , Thee . und Kaffee- ServiceS , Tassen und
verschiedene Qualitäten von Tellern und Schüsseln
von Porzellain , Fayence rc . Er führt auch alle
Sorten von Parfüme » und LiquerS und viele an¬
dere Gegenstände . AlleS um den billigsten Preis .
Sein Magazin ist in der langen Straße dem
Museum gegenüber.

Karlsruhe . fGefundtneS Sacktuch . ^ Vere
flossene Woche ist ein weises gezeichnetes Sacktuch
gefunden worden , wer eS verlvhren , und sich alS
Eigenihümer legitimiren kann , kann eS in der
Müllerschen Hefbuchdruckerey ablangen .

Durlach . ^Empfehlung } Fr . Wächter ,
Graveur , empfiehlt sich nochmal bestens , daß er im
Holzschneiden nach Art der Kuvf - rstiche so geübt ,
wie in Metall zu gravieren bereit ist, er bittet also um
geneigten Zuspruch bei allen Herrn , die etwaSin Holz
zu schneiden nökhig haben.

Fr . Wächter ,
logirt in der Krenengasse Nro . 234 .

Durla ch . sAnzeige. ^ Unterzeichnete benach¬
richtigen ein geehrtes Publikum , daß die auf diese
privilegirte Ziz . und Cotton Fabrik « gegeben wer¬
den wollende Wraren bei Herrn Säckler Schnabel ,
dem altern , neben der reformirten Kirche in Karls¬
ruhe übergeben werden können , der alles aufS Beste
yrr prompten Beförderung besorgen wird .

Gebrüder Haßlingrr .

N q ch r s ch k.

Karlsruhe , f Hospital - Vorsteher . 1 Der
Vorsteher des hiesigen bürgerlichen HospitalS für den
gegenwärtigen Monat ist Herr Baumeister Berg ,
m älter .



7 SWS

Fremde in Karlsruhe
vom i . b i s zum 5 . Jenner .

In der Post .

Herr Hofrach Mors von Thiengcn .

Im D a r m s k ä t t e r H 0 f.

Herr Obrist von Streicher ron Obcrkirch . Herr
Aabinetsrakh Kopp von Heidelberg . Frau Cräfi '.i von
Lemingcn mir Suite von Gunicrsblum . Frau Oekono »
micriithin Rmd . nschwender von Gaggcnau . HerrKarf »
mann Mörlen von Strasburg . Herr Handelsmann
Bccker von Pforzheim .

3 >« Sv « j .
Herr Okerforstmeister von Teufel von Pforzheim .

Herr Arvll von Pfv jhcim . Herr Bürgermeister Dreher
von da . Herr Kaufmann Fischer von Frankfurt . Herr
Heinz von Pforzheim -

Im Kaiser .
Herr von Villier , baierscher Offerier von Mann »

heim . Herr Duggly von St . Blasien . Herr Mcnimer ,
Sekretär von Mannheim . Herr Seulary von Mann »
heim . Herr Niebergal Förster und Herr Bechmann ,
Faktor von Rothcnfcls .

ZithringerHof .
Herr Handelsmann Bicrer von Heidelberg . Herr

Revisor Mayer von Bühl .

I » der Sonne -
Madame Jörger von Bruchsal . Herr Handels »

mann Wolf von Durlach .
Im Ritter .

Herr von St . Andre von Königsbach . Herr Han «
delsmann Wagenheimer von Mannheim . Herne Hof »
zahnarzt Hirsch Salonion von Adelsdorf .

Im Bären .
Herr Schrauber und Herr Rozcnhoftn , Rechts »

kandldaten von Ucberlingcn .

Im Waldhorn .
Herr Handelsmann Fabrizius von Mannheim .

Durlacher Hof
Herr Handelsmann Klöckler von Lahr . Herr Han «

delsmann Schmoll von Schicferdingen .

In der Stadt Strasburg .
Heu- Drrwaltcr Müll. r von RothenftlS.

Kirchenbuchs - Auszüge .

Karlsruhe . (Gcborne .) Den 6 . Dcc Louise
Friedrike Magdalene , Dat . Karl Erhard schelmann ,
Bürger und Bierwirth .

Den 8. Anton Christian Christoph , Bat . Chri »
stian Friedrich Gcisendörfer , Bürger und Hafnermeister .

Den 3 . Jda , Vat . Herr Ludwig Fischer , Groß »
Herzog ! . Badischer Ha » p,ma » n unter der Artillerie .

Den , 0 . Christian Georg Jakob , Pat . Martin
Bär , Musquetier deS Großherzogl . ersten Linicninfan »
lericRegiments .

Den 10. Johann Georg , Dat . Georg Heintz,
Baufuhrstallknccht in Gottsau . ,r

Den 10 . Wilhelinlne Fridrikc Catharine , Dat .
Herr Georg Holb , Bürger und Maurermeister .

Den , 4 . Adolf Karl Friedrich , Dat . Christian
Schnabel , Bürger und Sacklermeistcr .

Den rS . Karl Friedrich , Dat . Jakob Heinrich
Skeng l , Bürger und Bijoutier .

Den 17. Karoline Charlotte , Dat . Jakob Ham «
mer , Bürger und Kicfermeister .

Den 21 . Amalie Henriette , Dat Herr Heinrich
Lang , Bürger und Posamentier .

Den a5 . Karl Johann , Vat . Ludwig Wolf ,
Bürger und Hafnermeister .

Den 24 . Karl Friedrich , Bat . Christoph Antritt
ter , Musguctier des Großherzogl . ersten Linieninfance «
rieRegiinents .

Den 24 . Amalie Friderike , Vat . Maximilian
Rollshausen , Bedienter bei der Frau Markgräfin
Hoheit .

Den 25 . Jakob Andreas Friedrich , Dat . Herr
Friedrich Kies , Hautboist bei der Grotzherzogl . Badi «
scheu Grenadiergardc .

Den 25 . Wilhelm Lukas , Dat . Daniel Kloh ,
Bürger und Schneidermeister .

Den 27 . Johann Georg Jakob , Dat . Jako »
Hundcrtpfund , Korporal bei der Großherzogl . Garde
zu Pferd .

In der hiesigen reformirten Gemeinde den \ 5.Dec . Lisetce , Dat . Herr Johann Ludwig Murmann ,Goldarbeiter .

( Äopulirt . ) Den 17. Dcc . Friedrich Stahl ,Stallbetienrer bei Sr . Hoheit Herrn Markgraf Fried »
rich , und Marie Magdalene Kitzel v 'n Pfeddersheim .

( Gestorben . ) Den 14. Dcc . Frau Christiane ,
g«b . Rupferin , Herrn Karl Becks , Großherzogl . Kam »



merlaquais , Ehefrau , aU 5o Jahr , 3 Monat und i 5
3tag « , siarb an der Auszehrung .

Den 18. grün Wilhclminc Rosine , geb . Maler ,
Herrn Enianucl Meiers , Großhcrzegl . Geheimenraths
und Direktors des Ministeriums der auswälttigen Ange -
leginheiecn , Ehefrau , alt 62 Jahr , 6 Monat und i 3
Lage , siarb am Katbanfiebcr .

D >'n iö . Karl Friedrich , Dat . Herr Jakob Fried¬
rich Scbönherr , Bürger nnd Hofseiker , alt 1 Jahr ,
und 2 Monat weniger r Tag , stai b an einem Stickfluß .

Den L» . Karoline Charlotte « Dar . Jakob Ham¬
mer , Bürger und Kiefcrmeistcr , alt 3 Tage , siarb
«n Gickiterw .

Den so . Clrsabeth , geb . Graul , werk . Friedrich
Etzlcrs , Großherzogl . ThörnstzkncchkhintcrlasscncWictwe ,
^»lr 60 Jahr und 10 Tage .

Den 26 . Johann Nicklaus , Bürger , Mctzgcrmei -
stcr und Witewcr , alt 8 » Jahr , starb an

'
Alters¬

schwache . „
Den 5 », Wilhelm Jakob , Vat - Herr Jakob

Schwarz , ehemaliger Feldwebel bei dem Großherzogl .
Badischen ersten LinieninfanttrilReginunl , alt 5 Jahr ,
, 0 Monat und - 4 Tage , starb an einer abzehrendcn
Knochcnkrankheic.

,, Anekdote von Garrik .
Als sich Garrik in Paris befand , hatte er be¬

sonders Umgang mir dem Schartfpiclcr Prävikle ,
« eichen er sehr schützte. Auf einem Spazierritte , den

sie miteinander in die Umgebungen von Paris machten,
wurden st « einmal äußerst lustig , und Präv ill « be¬
sam den Einsall , einen Bittunkcncn darzustellcn . „ Sie
Haben « was »ergcssen , mein Freund, " sagte ihm
Garrik , nachdem er das einige Zeit getrieben ; . . Sie
habe» es an etwas sehr Wesentlichem fehlen lassen. " —
Und das wäre ? fragte Prcville . — „ Sie haben Ih¬
ren Beinen nicht zu trinken gegeben . Sehen Sie ein¬
mal her , ich will einen rechten Stock - Engländer ma¬
chen , der , nachdem er i» der Taverne zu Mittag ge¬
gessen , ohne sich zu verzählen , fünfzig Gläwr geleert
hat , zu Pferde steigt , und , von einem Jolcp beglei¬
tet , weicher eben so toll ist als sein Herr , nach sei¬
nem Landhaus irr der Rahe vcnLondon reit « . Er gcht
« Ile Stufen der Trunkenheit durch . Kaum ist «v aus
den Thoren , so dreht sich die ganze Welt um ihn . Er
rmst feinem Jofty zur Will -alns , ich bin die Sonne ,
die Erke läuft um mich he - nm . Hm , nimmt seine

Lrunkenheit immer mechr zu. Er verliert seinen Hut ,'
kommt auS den Steigbügeln , galopirt , schlägt fern

Pferd , spornt es,a zerbricht seine Peitsche , läßt seine

Handschuhe fällen, ' und gelangt endlich an die Maiern

feines Parks . Hier findet er das Thor nicht mehr , und

will mit aller Gewalt , daß sei» Renner , . dein er 'das
Gebiß fast zerreißt , durch di« Mauern hindurchsctzcn
soll. DaS Thier ' rasec , bäumt sich , und wirft seinen
Reuter am Ende ab . — Nach dieser Einleitung fieng
Garrik an . Er legte nach und nach alle die Abstu ,
fl ' ngen in seine Scene , deren sie nur immer fähig war ,
und gab sie mit solcher Wahrheit , daß Preville , als
jener vom Pferde fiel , einen Schren des Entsetzens
ausstieß . Seine Furcht wurde noch größer , als ihm
G « iri k auf alle Fragen keine Antwort mehr gab .
Nachdem er ihm dm Stanb abgewischt hatte , fragte
er ihn von Freundschaft und Univhc bewegt , ob er
sich nicht wehe g« han habe ? — Garrik der bepdr
Augen geschlossen harte , öffnete nun eins davon , und
sagte schluchzend : Bringst Lu mir ein Glas Rum ? —
Nu » stand er auf , lachic , und schloß Prörille ' n in die
Arme . Mit Begeisterung antwortete ihm dieser : Has¬
sen Sic den Schüler seinen Lehrer umarmen und ihm
für die große Lektion danken. M . B -

Alte Prophezeyhnnz in der Tür ?

key , an die das Volk daselbst allze -
mein glawbt .

Bckarmtermuiaßm sind die Türken im höchste »
Grade abergläubig , und tragen immer einen aus ver¬
schiedenen Deesen des Korans bestehenden Talisman »
tey sich , der sie gegen jede Gefahr und gegen alle

Uiiglücksfällc , die ihnen zustoßcn könnten , beschütze»

soll. Diesem Hange der ganzen Nation ist es nun auch
zuznschreikea, . daß sie einer Prophezcphung , die man
vor uralten Zeiten , auf den Gräbern der Santo »
ras oder der Heiligen ihrer Religion gefunden haben
will , allgemeinen Glauben bemnißt . Es cpistirt viel¬
leicht kein Türke , der diese Hrophczcyhunz nicht von
seiner frühesten Kindheit au kennt , lind der nicht fest
überzeugt ist , daß sic früher vdcr später in Er >ülkung

chcn werde . Nach dieser Propykzephung nemlich soll
>c Pforte durch die Russen gcftrmgt , und dUtch dies«

d.ch türkische. ReichmEuropa z» Grunde gerichtet werdeil .
Wtna dieser Zeitpunkt herannnahe , so sollen dre türki¬
schen Armeen zwcymal von den Russen gänzlich g ; sh la¬
gen werden , das erstemal an den Ufern d «s Dnisiers
und das andrcmäl in Ser Nähe von Aonstaiilinoxcl .
Die . leztcre Schlacht werde über das Schicksal der Haupt¬
stadt und der ganzen Reiches entscheiden, und Lir Groß «
Sulcane würden alsdann gcnöchigr sein, , den Sitz des
Reiches und ihre Ncsidenz nach DamasiUs zu verlegen .

Md » -kann ' sich denken , wie seyr die Türke »
durch Len Glauben an die Prophezcvhung in ihrem
Hasse gegen die Russen bestärkt werten müssen , c§
tonnte übrigens wo-hl geschehen , daß der Zeitpunkt , wo
diese Prophezephung wirlljch in Erfüllung gehen sei» ,
nicht mehk fern »väre ! — M - B -
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